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Di e l uxe mburgi sc he n Part ei e n
betr ac ht e n di e EU- Beitritts-
v erh andl u nge n mit der Tür kei
al s Ch anc e, tr ot z me nsc he n-

rec htli c her Be de nke n.
Un d t ür ki sc he I mbi ss bude n gi bt
es s o wi es o sc h o n l ängst hi er.

akt uell, Seit e 8

(Fot o: woxx)

STAATSFI N ANZE N

U m di e u nko ntr ol l i ert
wac hsen d en

St a at sau sg ab en i n
d e n Gri ff zu b eko m men,

setzt Sc h war z- Rot a uf di e
ü bl i c h e Ni sc h enstr at egi e.

Mi t n ac h h al ti g er
St e u er p ol i ti k h at d as

ni c ht s zu t u n.

Gut ge mei nt, a ber f al s c h
ge dac ht: U m das a nvi si ert e
Defi zi t i m St aat s ha us hal t
2 0 0 5 a uf di e pr og n osti zi ert e n
88, 9 Mi l l i o ne n Eur o her unt er-
z uf a hr e n, gr ei f e n Bu dget mi -
ni st er Fri e de n un d Fi na nz mi -
ni st er J unc ker z u ei ne m f ast
s c h o n ver p ö nt e n Mi tt el :
St e uer er h ö h unge n. Kei ne
Angst, es wi r d ni c ht a n de n
hi st ori s c h ti ef e n St e uer s ät-
z e n f ür Bet ri e be o der Ei n-
k o m me ns bezi e herI n ne n ge-
s c hr a ubt. U m dri nge n d n ot-
we n di ge Ma ßna h me n i m Be-

r ei c h der Ges un d hei t s p ol i ti k
un d des U mwel t s c h ut z es z u

fi na nzi er e n, wi r d der T VA-
S at z a uf Ta bak un d Be nzi n
vo n 1 2 a uf 1 5 Pr oz e nt er h ö ht -
s o j e de nf al l s erl ä ut ert e es
Bu dget mi ni st er Fri e de n a m
ver ga nge ne n Mi tt woc h bei
der Vor st el l ung des Bu dge-

t e nt wurf s f ür 2 0 0 5.
Fi na nz mi ni st er J unc ker,

der et was s pät er z ur al l j ä hrl i -
c he n Bu dget vor st el l ung daz u
sti e ß, mac ht e der wei l de n
Dr uc k s ei ner A mt s k ol l egI n-
ne n a us der E U gel t e n d, di e
a ns c hei ne n d a uf ei ne Auf he-
b ung ei ner Luxe mb ur ger S o n-
derr egel ung a us de m J a hr e
1 9 9 1 dr ä nge n: U m I nfl ati o ns-

s c h ü be bei der Har mo ni si e-
r ung E U- Me hr wert st e uer s ät-
z e hatt e si c h der da mal i ge Fi -
na nz mi ni st er ( der a uc h
s c h o n J unc ker hi e ß) ei ne n
" t a ux par ki ng" a us ge dac ht,
al s o ei n z ei tl i c h begr e nzt er
Z wi s c he nst o p p hi n z u m " n or-
mal e n" S at z vo n 1 5 Pr oz e nt,
wi e er ge mei n hi n f ür Ko n-

s u mg üt er gi l t. Di e Par k u hr i st
l ä ngst a bgel a uf e n, Pec h al l er-
di ngs f ür di e Fi na nz s pezi al i s-

t e n der s c h war z- r ot e n Regi e-
r ung, das s si e di e Be nzi n pr ei -
s er h ö h ung s ol a nge ver z ögert
ha be n un d si e ger a de da n n
vor ne h me n müs s e n, we n n
o h ne hi n f ast t ägl i c h Öl pr ei s
St ei ger unge n ü ber de n Ti c ker

l a uf e n, un d der Be nzi n pr ei s
s ogar i m a ut overl i e bt e n
Luxe mb ur g a nf ä ngt we h z u
t un. Da n ut zt es J unc ker a uc h
ni c ht s, we n n er Parl a me nt s-
s c hel t e bet r ei bt un d das we-
ni g fl exi bl e Ges et z ge b ungs-
verf a hr e n kri ti si ert, das es

i h m ni c ht erl a u be di e St e ue-
r er h ö h ung i n ei ne m g ünsti -
ge n Mo me nt vor z une h me n.

Aber egal , o b di e 40 Mi l l i o-
ne n Eur o Me hr ei na h me n z ur
Bu dget e ntl ast ung o der z ur
Ei n hal t ung der E U- S pi el r e-
gel n ge dac ht si n d: Si e ver-

st är ke n di e Ab hä ngi gkei t vo n
ei ner Fi na nz q uel l e, di e es
t e n de nzi el l a bz us c haff e n gi l t.
Ge mei nt i st nat ürl i c h der
Ta nk- un d Ta bakt o uri s mus.

S ol l t e der Bu dget mi ni st er
wi r kl i c h s o s e hr mi tt el - un d

l a ngf ri sti g de nke n, wi e er es
uns bei j e der Bu dget vor st el -

l ung a uf ei n Ne ues ver k ün-
det, da n n müs st e er di e kal -
k ul i ert e n Me hr ei n na h me n,
di e er si c h vo n di es er hal b-
her zi ge n St e uer er h ö h ung
ver s pri c ht, ei ge ntl i c h al s
z ei tl i c h begr e nzt e S o n der-
ma ßna h me ver b uc he n. Wo hl -

ge mer kt: Ei ne p ol i ti s c h
d ur c h dac ht e, k o nti n ui erl i c he
Er h ö h ung der Best e uer ung
des Be nzi ns un d des Ta baks
s ol l ni c ht i n Fr age gest el l t
wer de n. Wer da mi t a ber

st r ukt ur el l e Defi zi t e i m n or-
mal e n Ha us hal t ti l ge n wi l l ,

s et zt si c h s el bst ei n Bei n.
Vo n de m o be n er wä h nt e n

Kunst gri ff ei n mal a bges e he n,
l i ef ert e Fri e de n e her Fr age n
de n n Ant wort e n bez ügl i c h
der wei t er e n Ent wi c kl ung der
Luxe mb ur ger St aat sfi na nz e n.
Di e Bet ri e bs best e uer ung i st

r üc kl ä ufi g - ni c ht wege n ei -
nes wi rt s c haf tl i c he n Ei n-
br uc hes, s o n der n wei l a uf-

gr un d e ur o päi s c her S pi el r e-
gel n i m mer me hr Bet ri e be
ka u m n oc h St e uer n i n Luxe m-
b ur g z a hl e n. Di e de n n oc h s o-

l i de n Ei n na h me n bezi e ht der
St aat ver st är kt a us der Lo h n-
st e uer un d ü ber di e Me hr-
wert st e uer. Fr ei l i c h wi r d ei n

er he bl i c her Tei l des s o ei nge-
n o m me n Gel des a uc h gl ei c h
wi e der d ur c h di e st aatl i c he n
Bet ei l i g unge n a n ver s c hi e-
de ne n S ozi al a us ga be n ver-
s c hl uc kt. 2 0 0 4 ga b der St aat
unge wol l t 2 0 0 Mi l l i o ne n Eur o
me hr a us, al s ge pl a nt, et wa

ge na u s ovi el l a n det e n z us ät z-
l i c h a uf der Ei n na h mes ei t e.
Di es es gege ns ei ti ge Hoc h-
s c ha ukel n wi r kt si c h der z ei t
z war n oc h ni c ht di r ekt a uf
das Defi zi t a us, d oc h l i e ß es
si c h Fri e de n ni c ht ne h me n,
a uf mögl i c he Pr o bl e me i n der
Zuk unf t hi nz u de ut e n.

Di e Angst, ver st är kt e s ozi a-
l e Ver pfl i c ht unge n wür de n
de n Ha n dl ungs s pi el r a u m der
P ol i ti k ei ns c hr ä nke n, i st si -
c her ber ec hti gt. Doc h st att
r ei ner Aust eri t ät s p ol i ti k, di e
i m mer a uc h ei ne m Ka hl -
s c hl ag gl ei c hk o m mt un d s o-
mi t a uc h si n nvol l e Ma ßna h-
me n ver hi n dert, s ol l t e si c h

di e P ol i ti k Mi tt el z ur Ha n d ge-
be n, di e si e s el ber bes s er
st e uer n ka n n un d a uf l a ngf ri -
sti g ni c ht t r ag bar e Ni s c he n-
p ol i ti ke n ver zi c ht e n.
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Dö n er f ür al l e

Pr ei s: 1 , 49 €

Ne b el i m
Ter r or d o ssi er
I sl a mi st e n a u s L u x e m-
b u r g s ol l e n An s c hl ä g e
g e pl a n t h a b e n . Tr ot z
Vi d e ofi l m u n d Anl ei t u n g
z u m B o mb e n b a u : E s bl ei -
b e n F r a g e n of f e n .

d ë s wo c h , S ei t e 3

Wa hl e n u n d Kri e g e
We ni g e Ta g e v or d e m
Wa hl t e r mi n s c h ei n t d a s

R e n n e n u m di e a me r i k a-
ni s c h e Pr ä si d e n t s c h af t
of f e n e r d e n n j e. Ei n D o s -
si e r z u Sti m mu n g e n u n d
Sti m me n i m r ei c h st e n
L a n d d e r Wel t.

d o s si er, S ei t e 4

L a b el su c ht Tal e nt e
D a s Pl at t e nl a b el

" O wn R e c or d s" wu r d e
u r s p r ü n gl i c h v o n Mu si k -

f r e u n d e n g e g r ü n d et, u m
ei g e n e We r k e a u f d e n
Mar kt z u b r i n g e n . H e u t e

v e r t r ei bt e s vi el v e r -
s p r e c h e n d e a u sl ä n di s c h e
B a n d s.

k ul t u r, S ei t e 9

Kü sse st att
B ar ri k a d e n

Vor z wa n zi g J a h r e n st ar b
ei n e r d e r b e d e u t e n d st e n
f r a n z ö si s c h e n Fi l me -

ma c h e r : F r a n ç oi s Tr u f f a u t.
Di e Wi r k u n g d e s Ci n e a s -

t e n , d e r d a s P e r s ö nl i c h e
d e m P ol i ti s c h e n v or z o g,

i st u n g e b r o c h e n .
v oi c e s, S ei t e 1 0


